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Licht der Welt

Das aktuelle
unterwegs erhalten 
Sie stets im Martin-
Luther-Haus und 
in der Bargteheider 
Kirche.

Gerade war doch noch Weihnachten und 
schon steuern wir auf das Osterfest zu. 
Wie die Geburt Jesu Licht in die Dunkel-
heit brachte, wird auch in der Osternacht 
das helle Licht von der Auferstehung Jesu 
Christi uns mit Hoffnung auf eine Zukunft 
jenseits unseres Lebens beschenken.

Mit dem neuen unterwegs wollen wir Ih-
ren Aufbruch ins Frühjahr begleiten. Le-
sen Sie alles zu den Konfirmationen und 
Konfirmand*Innen. Herzliche Einladung 
zu all unseren Gottesdiensten und Kon-
zerten! 

Ich bin das Licht der Welt. Wer mir folgt, 
irrt nicht mehr in der Finsternis umher. 
Vielmehr wird er das Licht des Lebens 
haben – so verspricht es uns Jesus, der 
Auferstandene.
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Ich bin vergnügt in allem Wandel, denn Gott ist meine Zuversicht

Nicht nur irgendwas, das bleibt
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Liebe Leserinnen und liebe Leser, wie 
lange darf man sich eigentlich noch ein 
„gutes neues Jahr“ wünschen?

Wenn Sie dieses unterwegs in den 
Händen halten, ist es Anfang März. 
Das Jahr ist schon zwei Mona-
te alt, erste Vorsätze sind 
verworfen, die Weltge-
schichte hat sich weiter-
gedreht – im Kleinen wie 
im Großen.

Bei mir ist gerade der 
22. Januar – im Gottes-
dienst haben wir heute vier 
Kirchengemeinderät*innen ver-
abschiedet, die zum Teil seit Mitte der 
90er Jahre unsere Kirchengemeinde 
mitgeleitet und -geprägt haben. Eine 
große Veränderung, Abschied von Be-
kanntem und Verlässlichem. Wir ha-
ben heute auch die neu gewählten 
Kirchengemeinderät*innen eingeführt. 
Sie kommen mit Elan und Lust, im Wis-
sen darum, dass unsere Kirche, unsere 
Gemeinde im Wandel ist. Noch immer 
ist die vakante Stelle nicht besetzt. Zum 
Glück haben tatkräftige Kolleg*innen 
ausgeholfen – aktuell Frauke Niejahr, 
auch um mit uns auf Strukturen und Per-
spektiven zu schauen. Unsere Gemeinde 
ist im Wandel – die Listen mit Menschen, 
die aus unserer Gemeinde austreten, 
sind länger geworden. Wie gut tut es da, 
Menschen einzuführen, die sich in unse-
rer Gemeinde engagieren wollen.

Bei mir ist gerade der 22. Januar 
– vor vier Tagen Friedensandacht. Als 

wir damals anfingen, mittwochabends 
zusammenzukommen, um zu beten, zu 
singen, zu schweigen, hatte ich nicht ge-
dacht – nicht gehofft – dass wir dies 11 
Monate später auch noch tun würden 

– nicht so. Heute sind noch keine 
deutschen Panzer zugesagt – 

wenn Sie dies lesen, sieht es 
– sieht die Welt – vielleicht 
anders aus.

 „Ach Gott, wie manch 
Herzeleid“ erklang heute 

im Gottesdienst. Die Kan-
tate J. S. Bachs als Dialog 

der „gläubigen Seele“ und der 
Stimme Gottes angesichts des 

Kampfes der Welt gegen den Glauben. 
Sie hat nichts von ihrer Aktualität verlo-
ren. In einer Zeit, in der die Kirchen mit 
Relevanzverlust zu tun haben, in der die 
Stimme der Kirche immer leiser zu wer-
den scheint; in einer Zeit, in der Frieden 
plötzlich nicht mehr selbstverständlich 
ist, Bekanntes und Verlässliches verlo-
ren geht, hallen die Worte des Soprans 
in mir nach: Ich bin vergnügt in meinem 
Leiden, denn Gott ist meine Zuversicht 
oder besser: Ich bin vergnügt in allem 
Wandel, denn Gott ist meine Zuversicht!

Wie war noch die Ausgangsfrage? 
Ich wünsche Ihnen und Euch auch heu-
te noch ein gutes und gesegnetes Jahr!

Denn Gott bleibt meine Zuversicht – 
gestern, heute und auch morgen!

 Pastor Tim Ströver
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Das neue Jahr hat musikalisch beson-
ders begonnen. Im Gottesdienst am 
22. Januar sangen und musizierten Do-
rothee Fries, Simeon Nachtsheim und 
das Ensemble Cannachord die Bach-
kantate „Ach Gott, wie manch Herze-

leid“ zur feierlichen Einführung 
des neuen Kirchengemein-

derates. Eine passende 
Verbindung – musika-
lisch und inhaltlich, die 
immer noch nachhallt 
bei allen, die da waren.

Jetzt blicken wir 
nach vorne in das erste 

Halbjahr 2023 und planen 
einen bunten Strauß un-

terschiedlicher Konzer-
te und Veranstaltun-
gen.

Los geht es am 26. 
März um 18.00 Uhr mit 

einem Passionskonzert 
mit dem Gesangsensemble 

Viva Voce Lübeck und dem Barocken-
semble Cannachord. Es erklingen Ba-
rock-Werke u.a. von Schütz, Buxtehu-
de, Bach und Telemann: drei Kantaten, 
verschiedene A-Capella-Werke sowie 

ein rekonstruiertes Oboenkonzert von 
Bach. Rahmen und Mittelpunkt des 
Programms bilden die Choräle aus der 
Bach-Motette „Jesu, meine Freude“.

Im April kommt nach langer Zeit 
wieder der German Folk & Gospel Choir 
nach Bargteheide. Ein offener Work-
shop mit neuen Songs in verschiede-
nen Sprachen und abschließendem 
Konzert in der Bargteheider Kirche 
versprechen Rhythmus, gute Laune 
und musikalische Freude. Unter der 
Leitung von Eggo Fuhrmann (Gospel/
Klavier) und Volker Thomsen (Gesamt-
leitung/Gitarre, Klavier) findet der 
Workshop statt am Freitag, 21. April, 
von 18.00 bis 22.00 Uhr und am Sams-
tag, 22. April, von 10.00 bis 16.30 Uhr. 
Den besonderen Abschluss bildet 
dann das Konzert am Samstag, 22. 
April, um 18.30 Uhr. Das Motto lau-
tet: Mitmachen erwünscht – weitere 
Informationen gibt Volker Thomsen 
unter vthomsen@web.de.

Unsere Kantorei wird in diesem, ih-
rem Jubiläums-Jahr, in Gottesdiensten 
und Konzerten zu hören sein. Zuerst 
am 19. März um 11.11 Uhr im Gottes-
dienst unserer Vikarin Anja Pasche, 
um diesen für sie besonderen Gottes-
dienst musikalisch mit auszugestalten.

Im Mai feiern wir dann das große 
Jubiläum! Die Kantorei wird 50 und 
schaut seit ihrer Gründung durch Diet-
rich Chappuzeau auf 50 schöne, mu-
sikalische Jahre zurück. Am Pfingst-
samstag wollen wir den Geburtstag 

K i r c h e n m u s i k  B a r g t e h e i d eK i r c h e n m u s i k  B a r g t e h e i d e

Ein neues Jahr – voll schöner und wohlklingender Musik	

Und 50-Jähriges Kantorei-Jubiläum
feiern und uns die vielen Konzertrei-
sen im In- und Ausland, die großen 
Werke von Brahms, Bach und Mo-
zart, die Teilnahme an der Palmeri-

Messe in der Carnegie-Hall in 
New York und vieles mehr in  

Erinnerung rufen.

Als Fest-Konzert er-
klingen am Pfingstsams-
tag, 27. Mai, um 18.00 
Uhr dann A-Capella-Wer-

ke von der Kantorei: Vival-
dis „Gloria“, die  Bach-Mo-

tetten „Lobet den Herrn“ und 
„Jesu, meine Freude“, dazu Aus-

züge aus Bach-Kantaten. Solisten: 
Santa Karnite, Sopran; N.N. 

Alt.

Am Samstag, 06. 
Mai, gastiert zum wie-
derholten Male das 
Noah-Quartett aus der 
Elbphilharmonie in der 

Eichedeer Kirche. Um 
18.00 Uhr spielt das Quar-

tett Werke von Joseph Haydn, 
György Ligeti und Johannes Brahms.

 Andis Paegle und Tim Ströver
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L i s t e  d e r  K o n f i r m a n d * i n n e n L i s t e  d e r  K o n f i r m a n d * i n n e n

Gottes Segen und herzlichen

Glückwunsch zur Konfirmation!

Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.

Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.



L i s t e  d e r  K o n f i r m a n d * i n n e n K o n f i C a m p

Sommer, Sonne, Strand und mehr… 

Das KonfiCamp 2023 steht vor der Tür
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Vom 06. – 16. August fahren die Kir-
chengemeinden Bargfeld, Eichede und 
Bargteheide wieder zum KonfiCamp auf 
die Sonneninsel Fehmarn. 11 Tage le-
ben wir gemeinsam mit rund 150 
Menschen im großen Zeltdorf 
am Flügger Strand. Vom 
Aufgang der Sonne bis zu 
ihrem Untergang tauchen 
wir in den Rhythmus des 
Lebens in der Natur ein. 

Zusammen haben wir 
viel Spaß, toben uns aus 
bei Sport und Spiel, genießen 
Strand und Ostsee, lassen uns ein 
auf christliche Gemeinschaft, den Glau-
ben und begeben uns mit kreativen 
Tools auf Sinnsuche. 

Nach den Herausforderungen der 
Pandemie und mitten in der Verunsi-
cherung, die der Krieg Russlands gegen 
die Ukraine in vielen von uns ausgelöst 
hat, gucken wir gemeinsam, was unse-

rem Leben Sinn gibt 
und an welchen 

Werten wir uns 
o r i e n t i e r e n 

wollen.

Das Programm und die Versorgung 
vor Ort werden von einem engagierten 
Team von rund 50 Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen getragen. Nach 

dem Camp geht es weiter mit 
wöchentlichem Unterricht am 

Dienstag- oder Donnerstag-
nachmittag. Die Konfirma-
tionen folgen im April und 
Mai 2024. 

Wir haben noch Plätze 
frei und freuen uns über 

Anmeldungen bis zum 31. 
März 2023. Teilnehmen können 

Jugendliche, die bis zur Konfirmation 
14 Jahre alt sind. Die Kosten liegen bei 
380.- € pro Person; eine Bezuschussung 
ist nach Absprache mit Pastor Feldten 
möglich.

Für die Anmeldung muss ein For-
mular ausgefüllt werden, das auf der 
Homepage www.indekark.de zum Down-
load bereitsteht. Außerdem benötigen 
wir eine Kopie der Geburtsurkunde und, 
sofern vorhanden, der Taufurkunde.

Die Anmelde-Unterlagen können per 
Mail oder Post an das Kirchenbüro ge-
schickt werden.

 Oliver Wildner und 
Andreas Feldten
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Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.
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Auch in diesem Jahr feiern wir OPENAIR		

Gottesdienste in freier Natur
Es wird Frühling und die Natur lockt uns 
nach draußen. Gerne lassen wir uns 
locken und laden Sie ein, nicht nur in 
unserer Kirche mit uns Gottesdienste 
zu feiern, sondern auch draußen, OPE-
NAIR, unter freiem Himmel.

An Christi Himmelfahrt, 18. Mai 
2023, wird um 11.11 Uhr der Regional-
gottesdienst vor der Bargteheider Kir-
che auf der schönen Kircheninsel statt-
finden. Während der Corona-Zeit haben 
wir dort eine Bühne bauen lassen – die-
se wollen wir auch gerne weiter nutzen.  

An Pfingstsonntag, 28. Mai, fin-
det wie in den vergangenen Jahren um 
11.11 Uhr ein regionaler Pfingstgottes-
dienst im Pastoratsgarten in Eichede 
statt. 

Einen Tag später, an Pfingstmontag, 
29. Mai, feiern wir um 11.11 Uhr wie 
in den vergangenen Jahren einen Regio-
nal-Gottesdienst in Tremsbüttel.

Am Sonntag, 11. Juni, findet um 
11.11 Uhr wieder ein großes Tauffest 
bei der Kupfermühle in Sattenfelde 

statt. Die Taufen von Groß und Klein fin-
den je nach Wasserstand im Teich oder 
davor auf der Wiese statt. Ein paradiesi-
scher Ort, um Gottes JA zu uns zu feiern 
und alle, die getauft werden wol-
len, zu taufen! Ich danke Fami-
lie Frank, die das auch in die-
sem Jahr wieder ermöglicht. 
Ein großartiges Erlebnis für 
alle, die sich taufen lassen 
oder einfach mitfeiern wol-
len. 

Taufanmeldungen nimmt 
das Kirchenbüro gerne entge-
gen: Tel: 04532/ 50 25-0.

In einigen Gottesdiensten werden 
wir in bewährter Weise von den Bargte-
heider Blechbläsern musikalisch beglei-
tet. Es lohnt sich also dabei zu sein!

Im Juli folgt dann am 02. Juli 2023 
um 11.11 Uhr der regionale Reisese-
gen-Gottesdienst vor dem KonfiCamp 
auf dem Sportplatz in Hammoor. 

Kommen Sie mit raus in die Natur 
und feiern Sie mit! 

 Jochen Weber
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… und auf einmal standen vor uns  
87 Jahre Amtszeit  im Kirchenge- 
meinderat.

Am Sonntag, dem 22. Januar, haben 
wir in einem feierlichen Gottesdienst 
die Kirchengemeinderätinnen und Kir-
chengemeinderäte verabschiedet, die 
sich nicht mehr zur Wahl am 1. Advent 
haben aufstellen lassen. Wir haben ih-
nen von Herzen Danke gesagt für die 
langen Jahre voller Engagement und 
Einsatz in unserer und für unsere Kir-
chengemeinde. Mit Gottes Segen und 
unter anhaltendem Beifall der Gemein-
de wurden sie aus ihrem Amt entlas-
sen. 

Auch an dieser Stelle bedanken wir 
uns für die große Bereitschaft, zu je-
der Zeit und an jeder Stelle in unserer 
Kirchengemeinde zu wirken, zu disku-
tieren, zu entscheiden und zu beschlie-
ßen, zu gestalten und tatkräftig anzu-
fassen. 

In allen Ausschüssen unserer Ge-
meinde waren sie vertreten und ha-
ben so maßgeblich über die 
Jahre die Kirchengemeinde 
Bargteheide mitgeprägt. 
Martin Ernsts Engage-
ment über die Gren-
zen der Kirchenge-
meinde hinaus, in 
Kirchenkreis und 
L a n d e s k i r c h e , 
halfen uns im-
mer, am Puls der 
Zeit zu sein.

Zu jeder und jedem gäbe es Reden 
zu halten, Geschichten zu erzählen und 
in Erinnerungen zu schwelgen. Im Got-
tesdienst konnten wir dies in Ansätzen 
tun, hier sagen wir DANKE Dörte Delz-
Ebel, Herma Icker, Katrin Martens, 
Jasmine Pott und Dr. Martin Ernst; wir 
wünschen Euch alles erdenklich Gute 
und Gottes reichen Segen für die Zeit, 
die nun kommt.  

Im gleichen Gottesdienst haben wir 
die am 1. Advent neu gewählten Kir-
chengemeinderätinnen und Kirchenge-
meinderäte in ihr Amt eingeführt. 

Wir freuen uns darüber, dass Andrea 
Borchert, Ulrich Borchert, Elke Butzke, 
Christiane Feddern, Jens Kähler, Tho-
mas Klein, Heidrun Langer, Christiane 
Nordenskjöld, Sigrid Otzen, Uwe Rohl, 
Stefanie Steinbuck und Karin Weber 
auf vielfältige Weise in unserer Ge-
meinde wirken und diese gemeinsam 
mit dem Pfarrteam leiten möchten. Wir 
freuen uns auf gute Zusammenarbeit 
und ein gutes Miteinander mit Geduld 

und Humor und Herz und 
Verstand.

 Tim Ströver 

A u s  d e r  G e m e i n d e

Verabschiedung und Einführung des Kirchengemeinderates 

Auf in eine neue Legislaturperiode!

I n f o r m a t i o n
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Anstatt eines Interviews steht dies-
mal der sehr bewegende Trauerbericht 
von Birte (58) und Holger Knuth (61) 
aus Bargteheide, den wir im Herbst 
erhalten haben. 2015 hat Familie 
Knuth ihren Sohn durch einen Suizid 
verloren. Der Tod durch Selbsttötung, 
ohnehin ein Tabuthema in unserer Ge-
sellschaft, stellt für die Angehörigen 
eine besondere Herausforderung dar, 
die bei anderen Todesarten nicht in 
diesem Ausmaß auftritt. Familie Knuth 
möchte hier beschreiben, wie sie sich 
trotz ihrer Ohnmacht durch die drü-
ckende Trauer Stück für Stück in ein 
Leben danach zurückkämpft. Dieser 
Text wurde zum Welttag der Suizidprä-
vention am 10.09.2022 in der Jakobi-
kirche in Hamburg vorgetragen.

Holger und ich möchten hier darü-
ber berichten, weil unser Sohn sich als 
19-Jähriger im Juni 2015 das Leben 
nahm. Für uns absolut überraschend, 
ohne jegliche Vorwarnung oder auch 
nur den Hauch einer Ahnung. Von einer 
Sekunde zur anderen veränderte sich 
alles. Unser Leben befand sich bzw. be-
findet sich ... in Schieflage! Wir sind si-
cher, viele von Ihnen wissen jetzt genau 
was wir meinen! Ein neues Leben – das 
alte bisherige gibt es nicht mehr – und 
wird es nie mehr geben! Unsere bishe-
rige Lebensplanung zerplatzt. Plötzlich 
und ungefragt.  

Am Anfang bin ich, Birte, in den frü-
hen Morgenstunden, auf meine Wal-
kingstrecke gegangen. Das Laufen in 
der Natur tat mir gut. Beim Laufen habe 

ich Gott gesucht. Ich habe ihn ange-
schrien, ihm unterlassene Hilfeleis-
tung vorgeworfen und ihm meinen 
Schmerz vor die Füße geworfen. Die 
ganze Zeit habe ich das „Vaterun-
ser“ gebetet. Wieder und wieder 
habe ich die Worte nur so „herun-
tergebrabbelt“, völlig unkonzent-
riert und in falscher Reihenfolge, 
aber immer wieder. Es hat mir gehol-
fen, es war ein Anker, der mir Halt gab. 

Drei Tage nach dem Tod unseres 
jüngsten Sohnes sind wir zur Trauerfei-
er seiner Schule gegangen und haben 
dadurch vielen, auch jungen Menschen, 
signalisiert: Wir leben – wir sind da. Wir 
brauchen Menschen – wir müssen er-
zählen dürfen! Dadurch und sicherlich 
auch bedingt durch unsere Offenheit 
und Ehrlichkeit kamen viele, so dass die 
Besuche und die damit verbundenen 
Gespräche ein „Anker in unserer Schief-
lage“ wurden. Es war sehr anstrengend, 
aber für uns genau richtig. Die Familie, 
die landeskirchliche Gemeinschaft, un-
sere Freundinnen und Freunde waren 
für uns da! Sie haben uns gehalten und 
für uns den „Anker“ immer und immer 
wieder neu ausgeworfen.  

Ein fester „Anker in unserer Schief-
lage“ wurden dann auch die Besuche 
beim Verein „Verwaiste Eltern und Ge-
schwister“ in Hamburg. Die Gespräche 
und der Austausch taten gut, denn alle 
verstanden genau, was wir meinten, 
wenn wir vom „Nebel im Kopf“ sprachen 
und so sind wir dem Verein als unserem 
„Anker“ immer noch dankbar.  

Dieser „Anker 
in Schieflage“ 

ist handgefertigt 
und ein Unikat, das 

genau so sein soll. Es 
dient der Trauerbewältigung 

und die dafür erzielte Spende geht kom-
plett an die Beratungsstelle der Caritas 
für suizidgefährdete junge Menschen. 
Vielen Dank dafür und viel Freude wün-
schen Holger und Birte

Als gelernter Zimmermann hat 
Holger schon immer gerne in seinem 
Schuppen gewerkelt. Jetzt hatte dieser 
Schuppen auf einmal eine ganz andere 
Bedeutung: Es war der Ort, in dem un-
ser Kind sich das Leben nahm, wo wir 
es leblos gefunden haben! Viele rieten 
zum Abriss und boten ihre Hilfe an. Doch 
damit wollten wir zunächst warten.  

Irgendwann zog es Holger immer öfter 
wieder in den Schuppen. Er merkte, dass 
er unserem verstorbenen Sohn hier ganz 
nahe sein konnte. Er fing an, Holzarbei-
ten zu fertigen und hatte dabei das Ge-
fühl, ihn im Rucksack auf seinem Rücken 
zu halten. So jedenfalls beschrieb und 
beschreibt er noch immer seine Gefühle, 
wenn er dort etwas mit seinen Händen 

aus Holz macht. Das Erstellen von Holz-
arbeiten wurde zu seinem „Anker“.  

Durch eine Freundin kamen wir da-
rauf, diese Holzarbeiten zu verkaufen. 
Über WhatsApp wurden Fotos an Freunde, 
Bekannte und Arbeitskollegen geschickt. 
Im Begleittext erklärten wir, welche Be-
deutung die Arbeiten für Holger haben, 
und dass wir die Holzarbeiten gegen eine 
Spende für den Verein „Verwaiste Eltern 
in Hamburg“ verkaufen. Viele, sehr viele 
nahmen dieses Angebot an und haben 
großzügig gespendet. Im Laufe der Jah-
re wurde das Angebot vielseitiger und es 
gibt immer noch viele, die gerne eine Be-
stellung bei Holger aufgeben. 

 
Unser ältester Sohn hat seinen klei-

nen Bruder verloren und damit seinen An-
ker – seinen Lebensanker; und muss jetzt 
mehr oder weniger haltlos durchs Leben! 
Auch deshalb wollen wir in dieser Schwe-
re immer wieder Anker suchen, Anker, die 
uns Halt geben, die uns helfen, den Ver-
lust von unserem geliebten Sohn und Bru-
der  erträglicher zu machen, die unserem 
veränderten Leben einen Sinn geben, um 
nicht verbittert zurückzubleiben. 

 Birte und Holger Knuth

Danke an Fam. Knuth für den Trau-
erbericht und die Bereitschaft, über 
ihren erlittenen Verlust zu berichten. 
Eine Kontaktaufnahme mit Fam. Knuth 
ist unter mit-trauer-leben@gmx.de oder 
unter 04532/8620 möglich.

 Uwe Rohl

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e

12

Trauerbericht 

Anker in Schieflagen
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A u s  d e r  G e m e i n d e

...manche von Ihnen haben mich 
vielleicht schon in der Kir-
chengemeinde gesehen: 
Ich bin Pastorin Frauke 
Niejahr und seit Ja-
nuar zur Vertretung 
bei Ihnen. Vor eini-
ger Zeit habe ich Jo-
chen Weber in seiner 
Sabbatzeit bei Ihnen 
vertreten. Das war 
Kirche unter Corona-
Einschränkungen. Ich 
freue mich, dass wir jetzt 
mehr Chancen auf live-Begeg-
nungen haben. Begegnung heißt 
für mich: offen sein und mutig. Beson-
ders am Anfang, wo man sich erst mal 
fremd ist. Spielerisch ist Begegnung für 
mich und leichtfüßig, oft heiter: Denn 
da passiert etwas mit mir durch die an-
dere, den anderen. Es passiert etwas 
zwischen uns und durch mich. Es gibt 
Verbindung. Es heißt ja, dass Gott uns 
Menschen durch Jesus begegnet. Got-
tesbegegnungen – das fasziniert mich. 
Und wenn wir uns in der Gemeinde be-
gegnen, ist Gott auch mitten unter uns. 

Ich bin als zweites von drei Kindern 
zunächst auf einem kleinen Kirchen-
Campus in Fissau bei Eutin aufgewach-
sen, später in Neustadt an der Ostsee. 
Am Meer bekommt mein Leben immer 
gute Impulse. Etwas, das erstarrt war, 
kann dann gut wieder in Fluss kom-
men. In Hamburg, wo ich glücklich in 

Barmbek mit meinem Freund lebe, 
öffnet mir Kulturgenuss manche Per-

spektive. Bei meinem Hobby, dem 
Klettern bin ich Anfängerin 

und liebe den Wechsel 
zwischen Anstren-

gung und Gehal-
ten sein. 

Neben dem 
Einsatz in 
B a r g t e h e i d e 
gehöre ich zur 
Organisat ions-

entwicklung im 
Kirchenkreis. Das 

ist mein Team. Dort 
geben mir die monat-

lichen Sitzungen mit den 
Kolleg*innen Impulse, die mich für „Kir-
che im Wandel der Zeit“ stärken. Seit 
2019 bin ich Supervisorin. Menschen 
in ihren Lebensfragen zu begleiten, ge-
fällt mir sehr. Als Pastorin habe ich die 
letzten 7 Jahre Sabbatzeiten von Kolle-
gen vertreten. So habe ich viele inter-
essante Gemeinden kennengelernt und 
bin tollen Menschen begegnet. Davor 
habe ich in Volksdorf im Hospiz gear-
beitet, in der Notfallseelsorge und als 
Referentin im Themenfeld Seelsorge im 
Alter. 

Vielleicht haben wir nun die Chan-
ce, uns zu begegnen. Ich bin gespannt 
und freue mich! 

 Herzliche Grüße, 
Ihre Pastorin Frauke Niejahr

Nachdem auch die zweite Ausschrei-
bung für unsere vakante Pfarrstelle 
nicht mit einer Neubesetzung ende-
te, geht der Kirchengemeinderat ge-
meinsam mit dem Kirchenkreis für 
eine Übergangszeit nun einen anderen 
Weg.

Seit Januar unterstützt uns Pasto-
rin Frauke Niejahr, die seinerzeit im 4. 
Quartal 2020 schon Jochen Weber in 
seinem Sabbatical in Bargteheide ver-
treten hat. Sie ist Pastorin im Kirchen-
kreis Hamburg-Ost und gehört dort 
zum Bereich der Organisationsent-
wicklung. Frauke Niejahr ist mit einem 
Stellenumfang von 100% bei uns tätig, 
wobei ein Anteil davon die Vertretung 
im Bezirk 2 ist. Der andere Teil ist 
die Begleitung und Beratung unseres 
Pfarrteams im Hinblick auf eine gute 
Teamstruktur, gelingende Kommunika-
tion und gutes gemeinsames Wirken in 
und für unsere Gemeinde.

Wir hoffen, dass dieser Beratungs-
prozess auch dazu beiträgt, die vakan-
te Stelle wieder dauerhaft besetzen zu 
können. 

Liebe Frauke, 
herzlich will-
kommen und 
schön, dass 
Du da bist!!

Damit verbunden sagen wir Danke 
und komm gerne wieder, Jörg Pegelow! 
Am Neujahrstag hat Pastor Pegelow in 
der Eichedeer Kirche seinen letzten 
Gottesdienst mit uns gefeiert und sich 
aus unserer Kirchengemeinde verab-
schiedet. Seine Zeit als Vertretungs-
pastor ging damit hier zu Ende – eine 
Zeit, an die wir uns gerne erinnern: 

Jörg, Du warst ein toller Kollege 
hier vor Ort, immer ansprechbar und 
gesprächsbereit, humorvoll und klar. 
Es hat viel Freude gemacht mit Dir 
und wir sind gemeinsam mit den Men-
schen, die Du in dieser Zeit begleitet 
und mit denen Du Gottesdienst gefei-
ert hast – am Heiligen Abend noch in 
Fischbek und dann mit 600 weiteren 
vor der Tremsbütteler Kate – dankbar 
für Deine Zeit hier. 

Mach es gut, Gottes Segen für all 
Dein Tun und „wir sehen uns“.

 Für das Pastorenteam,
Tim Ströver

A u s  d e r  G e m e i n d e

Zur Pfarrstellensituation in Bargteheide: 

Herzlich willkommen Frauke Niejahr!

1514

Liebe Menschen 
in Bargteheide...
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Fr, 03.03. 19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Weltgebetstags-Team

Sa, 04.03. 10.00 - 12.00 KinderKirche 
im Saal des Martin-Luther-Hauses,
Pastor Ströver und Kinderkirchenteam

So, 05.03. 9.50 
mit Abendmahl, 
P. Weber

11.11 Vorstellungs-Gottesdienst 
der KonfiCamp-Konfirmanden
Pastor Feldten & Team

Sa, 11.03. 15.00-16.30 Kirche für Kinder, Pn. Pawlas & Team

So, 12.03. 9.50 
mit Kinderchor, 
Ltg. V. Thomsen

11.11 Gottesdienst
Pastorin Pawlas 

So, 19.03. 9.50 
Pn. Niejahr

11.11 Gottesdienst, Vikarin Pasche mit 
der Kantorei unter der Leitung von 
Andis Paegle

So, 26.03. 9.50 11.11 Gottesdienst, Pastor Ströver

Fr, 05.05. 18.30 Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation, Pastorin Niejahr

Sa, 06.05. 10.00 - 12.00 KinderKirche im Saal des Martin-
Luther-Hauses, Pastor Ströver und 
Kinderkirchenteam

Sa, 06.05. 11.11

13.30

Konfirmationsgottesdienst Gr. 4
Pastor Feldten
Konfirmationsgottesdienst Gr. 5
Pastorin Niejahr

So, 07.05. 09.50
P. Ströver

11.11 Konfirmationsgottesdienst Gr. 6
Pastor Feldten 

Fr, 12.05. 18.30 Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation , Pastor Weber

Sa, 13.05. 11.11 
Konfirmations-
gottesdienst
Pn. Pawlas

11.11

13.30

Konfirmationsgottesdienst der 
Wochenkonfirmanden 1, Pastor Weber
Konfirmationsgottesdienst Gr. 7 
Pastorin Niejahr

So, 14.05. 11.11 
Konfirmations-
gottesdienst 
Pn. Pawlas

11.11

13.30

Konfirmationsgottesdienst der Wo-
chenkonfirmanden 2, Pastor Weber
Konfirmationsgottesdienst der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Gemeinschaftspastor Kuhnert

Do, 18.05. 11.11 Regionaler OpenAir Gottesdienst 
vor der Kirche an Christi Himmelfahrt 
Pastor Weber

So, 21.05. 09.50 11.11 Gottesdienst, Pastor Ströver

So, 28.05. 11.11 Regionaler OpenAir Pfingstgottes-
dienst in Eichede, Pastorin Pawlas

Mo, 29.05. 11.11 Regionaler OpenAir Pfingstgottes-
dienst in Tremsbüttel, Pastor Ströver

  

Monatsspruch: Was kann uns scheiden von 
der Liebe Christi?                              Römer 8,35

Monatsspruch: Weigere dich nicht, dem Be-
dürftigen Gutes zu tun, wenn deine Hand es 
vermag.      	                    Sprüche 3,27

11 
NACH

11 

11 
NACH

11 

11 
NACH

11 

10 
VOR 
10 

10 
VOR 
10 

10 
VOR 
10 

März

Mai

April
Monatsspruch: Christus ist gestorben und 
lebendig geworden, um Herr zu sein über 
Tote und Lebende.                        Römer 14,9

Sa, 01.04. 10.00 - 12.00 KinderKirche im Saal des Martin-
Luther-Hauses, Pastor Ströver und 
Kinderkirchenteam

So, 02.04. 9.50 11.11 Gottesdienst zur Goldenen Konfirma-
tion am Palmsonntag, Pastor Feldten                        

Do, 06.04. 19.00 Regionaler Gottesdienst in Eichede:
Feierabendmahl am Gründonnerstag, 
Pastorin Pawlas

Fr, 07.04. 9.50 11.11 Karfreitag, Pastorin Niejahr
Sa, 08.04. 21.00

22.00
Osterfeuer und Gottesdienst zur  
Osternacht Pastoren Niejahr & Ströver

So, 09.04. 9.50 11.11 Familiengottesdienst am Ostersonn-
tag, mit Osterlachen und anschließen-
der Ostereier-Suche, Vikarin Pasche

Mo, 10.04 11.11 Regionaler Gottesdienst am Oster-
montag mit Taufen, Pastor Weber

So, 16.04. 9.50 11.11 Gottesdienst, Pastor Feldten

So, 23.04. 9.50 11.11 Gottesdienst mit Taufen, Pastor Ströver
Fr, 28.04. 18.30 Abendmahlsgottesdienst 

zur Konfirmation, Pastor Feldten
Sa, 29.04. 11.11

13.30

Konfirmationsgottesdienst Gr. 1, 
Pastor Feldten
Konfirmationsgottesdienst Gr. 2, 
Pastorin Niejahr

So, 30.04. 9.50 
Pn. Pawlas

11.11 Konfirmationsgottesdienst Gr. 3, 
Pastor Feldten
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Auch wenn einen manchmal das Gefühl 
beschleicht, dass ob der ganzen ande-
ren brennenden Themen im Kleinen und 
im Großen die „Energiekrise“ nicht mehr 
höchste Priorität hat oder die „unwinter-
lichen“ Temperaturen ein Nachdenken 
darüber scheinbar nicht mehr nötig 
machen, hat das Thema Energie seine 
Brisanz nicht verloren. Deshalb gilt es 
nach wie vor, „den Energieverbrauch zu 
minimieren“ und dies aus finanziellen, 
aber natürlich insbesondere auch aus 
klimatischen, schöpfungserhaltenden 
Notwendigkeiten.

Im letzten unterwegs hatten wir 
Maßnahmen angekündigt, die seit ei-
nigen Wochen umgesetzt 
sind. Die Kirche und 
die Wolke wer-
den nicht mehr 
b e l e u c h t e t . 
Im Martin-
Luther-Haus 
und der Wol-
ke werden 
Flure und 
Toiletten gar 
nicht mehr 
und Gruppen-
räume nur bei 
Benutzung auf die 
für öffentliche Gebäu-
de angemessene Gradzahl 
erwärmt. Unsere Kirche hat 
eine Grundtemperatur von 
mindestens 8 Grad und wird 
für Gottesdienste und Veran-
staltungen auf 14 Grad erwärmt. 
Ja, das hat in der zurückliegenden 

Zeit zu der einen oder anderen sehr 
kühlen Veranstaltung geführt; daher 
sind auch vorab die Künstlerinnen und 
Künstler immer „vorgewarnt“ worden, 
so dass es zu keinen „unterkühlten“ 
Überraschungen kommen sollte. 

Seit November liegen im Eingangs-
bereich der Kirche Decken bereit – vie-
len Dank für die Spende, liebe Familie 
Steinbuck – die zu jedem Gottesdienst 
und jeder Veranstaltung ausgegeben 
werden.

In der Kirche werden mindestens 
wöchentlich Temperatur und Luftfeuch-
tigkeit geprüft, so dass wir in keinen für 
die Orgel kritischen Bereich kommen. 

Der Anschluss an das Energie-Con-
trolling des Kirchenkreises soll 

zudem dabei helfen, auch 
zukünftig den Energiever-
brauch der Kirchenge-
meinde in einem vertret-
baren Umfang zu halten.

Diese Maßnahmen 
werden sicher noch eine 

lange Zeit notwendig sein, 
daher auch an dieser Stel-

le mein ganz herzlicher 
Dank für Ihr großes Ver-

ständnis und Ihre Un-
terstützung.

 Tim Ströver

L e b e n d i g e  G e m e i n d e
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Musikgruppen

 Jugendchor
(ab 13 Jahre)
Do. 18.00 - 19.00 Uhr
Volker Thomsen
Tel.: 04532/50 25-41

 m’BarGo Popchor
(ab 14/Erw.)
Di. 19.00 - 21.00 Uhr
Ibrahim Speer
Tel.: 04393/97 15 92

 Bargteheider
Blechbläser
Mi. 19.00 - 20.30 Uhr
Kontakt über Horst Ba-
ckes, Tel.: 04532/5810

 Flötenkreis 
für Erwachsene
Mi. 19.30 Uhr
Susanne Ulrich 
Tel.: 04532/26 75 90

 Kinderchor
(ab 5 Jahre)
Do. 16.00 - 16.45 Uhr
(ab 3. Klasse)
Do. 17.00 - 17.45 Uhr
Volker Thomsen
Tel.: 04532/50 25-41

 Kantorei
Do. 19.30 - 21.30 Uhr
Andis Paegle
Tel.: 04532/50 25-41
www.kantorei-
bargteheide.de

Unsere Jüngsten

 Kunterbunte
Kinderkirche
Jeweils 10.00 – 12.00 
Uhr im Martin-Luther-
Saal, Lindenstr. 2. 
04. März 2023
01. April 2023
06. Mai 2023
Tim Ströver
Tel.: 04532/ 50 25-31

Selbsthilfegruppen

 Himmlische Stadt
Angela Pröpping, 
angela.proepping 
@gmx.de,  
Tel.: 04537/99 79 102

 Sternenkinder 
Bargteheide e.V.
Treffen nach Verein-
barung. Jenny Tel.: 
0171/62 30 798

 Sehbehindertentreff
jeden ersten Freitag 
im Monat
15.00 - 17.00 Uhr
Stadthaus Bargteheide
Tel.: 04532/72 18

Bibelkreis

 Bibel-Gesprächskreis
Donnerstags von 9.30 
- 11.00 Uhr in Raum 4
im Gemeindehaus, 
Lindenstraße 2.
09. und 23. März 2023
06. April 2023
04. und 25. Mai 2023
08. und 22. Juni 2023
Jochen Weber 
Tel.: 04532/50 25-33

Aktiv & KreatiV

 Töpfergruppen
Terminauskunft bei
Herma Icker
Tel.: 04532/1258

 Meditation der Stille
Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
Beate Johannsen
Tel.: 04532/28 36 33

 Meditatives Tanzen
Mi. 19.30 - 21.00 Uhr
Petra Ahrens
Tel.: 04532/219 36

 Frauenkreis
In der Regel am 1. 
Donnerstag eines 
Monats in Raum 4 
im Gemeindehaus:
02.	 März	 2023
13.	 April	 2023
04.	 Mai	 2023
Elke Butzke, 
Tel.: 04532/8234

Kirche Global

 Tansania
Partnerschaftsgruppe
Pastor Feldten 
Tel: 04532/50 25-25

 Ökumenekreis
Tim Ströver 
Tel.: 04532/50 25-31

seniorinnen &
Senioren

 Erlebnistanz I
Allein oder mit 
Partner*in 
Mo. 17.30 - 19.00 Uhr
Petra Ahrens
Tel.: 04532/21936

 Erlebnistanz II
Allein oder mit 
Partner*in 
Mo. 15.45 - 17.15 Uhr
Monika Weber
Tel.: 04532/500580

 Senioren-Töpferkreis
Fr. 10.30 - 12.30 Uhr
Ilse Pagels
Tel.: 04532/6945

Gastgruppen

 Anonyme Alkoholiker
Mo. 19.30 Uhr, Rainer
Tel: 04532 / 22582
und Fr. 20.00 Uhr
Tel.: 04532 / 9798746
Barrierefreier Zugang

 Al Anon – Angehörige 
von Alkoholikern
Fr. 20.00 Uhr, Janne
Tel.: 04102 / 1225
Barrierefreier Zugang

 Bunte Vielfalt
Teestube: Mi. 17.30 - 
19.00 Uhr

Kirchengemeinderat

 KGR-Sitzung
jeweils 19.00 Uhr
28. März 2023
25. April 2023
23. Mai 2023
27. Juni 2023
Tim Ströver
Tel.: 04532/ 50 25-31
Zu den öffentlichen 
Punkten sind Gemein-
demitglieder herzlich 
eingeladen.

IMPRESSUM:

Herausgeber: Kirchengemeinderat 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargteheide, 
Lindenstr. 2, Pastor Jochen Weber (V.i.S.d.P.). 
Auflage: ca. 14.000 Exemplare.
Redaktionsmitglieder: Matthias Günther, Herma Icker, 
Thomas Klein, Uwe Rohl, Silke Singer, Jochen Weber, 
Olaf Witaszak. Druck: Firma Pockrandt, Bargteheide.

Die veröffentlichten Daten dienen ausschließlich 
der gemeindeinternen Verwendung, eine miss-
bräuchliche, etwa zu Werbezwecken, ist ausdrück-
lich untersagt. 

Redaktions- und Anzeigenschluss für die nächste 
Ausgabe: 21. April 2023. Das unterwegs erscheint 
zum Wochenende 27./28./29. Mai (Pfingsten) 
2023. Schicken Sie Artikel und Anregungen bitte an: 
unterwegs@kirche-bargteheide.de.

Energiespar-Maßnahmen auch bei uns

Kuschelige Decken 

I n f o r m a t i o n



Zehn Jahre waren es am 01. Oktober 
2022 und nun geht es auf zu neuen 
Ufern oder auch wieder zurück zu Dei-
nen alten.

Nach über 10 Jahren als Sekretärin 
bei uns im Kirchenbüro und Mitarbei-
terin in der Verwaltung der Kirchen-
gemeinde verlässt uns Angelika 
Meifarth, um sich beruflich zu 
verändern und noch einmal 
„neu durchzustarten“. 

Wir sagen ein herzli-
ches DANKESCHÖN für 
alles, was Du, Angelika, 
in den zurückliegenden 
zehn Jahren für unsere 
Kirchengemeinde ge-
tan und bewegt hast und 
wünschen Dir für den Neu-
start alles erdenklich Gute 
und Gottes Segen.

 Für das 
ganze Team der 

Lindenstraße, Tim 
Ströver

A u s  d e r  G e m e i n d e

Auf zu neuen Ufern

Wir sagen tschüss, liebe Angelika!

G o l d e n e  K o n f i r m a t i o n

2120

Up’n Ruhm 1 - 22929 Köthel
Tel. 04159 / 823 99 96 - Fax 04159 / 823 99 97

Mail: info@bausachverstaendige24.com
www.bausachverstaendige24.com

Nachdem die Corona-Pandemie in den 
letzten Jahren alles durcheinander-
gewirbelt hat, hoffen wir darauf, jetzt 
wieder in der richtigen Reihenfolge zu 
sein. Am Palmsonntag, das ist der 02. 
April 2023 – der Sonntag vor Ostern, 
wollen wir mit dem Jahrgang 1973 die 
Goldene Konfirmation begehen. 1973 
ist das Jahr, in dem in New York das 
World-Trade-Center eröffnet und in 
Bargteheide der Bebauungsplan für 
den Bereich Eichenweg und Ulmenweg 
festgestellt wurde.

Wir wollen einen festlichen 
Gottesdienst feiern, in dem 
sich die Jubilare erneut un-
ter den Segen Gottes stellen 
können. Und im Anschluss 
sollen auch Klönschnack, 
Begegnungen und Erinne- 

rungen den Tag zu einem festlichen Tag 
werden lassen. Dabei kommt das leibli-
che Wohl sicher nicht zu kurz.

Unsere Bitte an die Goldkonfirman-
den: „save the date“! Merken Sie sich 
den Termin vor und versorgen Sie das 
Kirchenbüro (04532/50 25-0) in der Lin-
denstraße 2 mit aktuellen Nachnamen 
und Adressen, damit wir ab Ende Februar 
die persönlichen Einladungen rausschi-
cken können.

 Es grüßen Sie
Inge Gibbesch, 

Elke Butzke und 
Andreas Feldten 

Goldene Konfirmation für den Jahrgang 1973 

Goldene Konfirmation am Palmsonntag 

Rathausstraße 25 | 22941 Bargteheide | Tel.: 04532 - 1749 | Fax: 04532 - 217 49
Schauen Sie sich gerne auf unserem Webshop um – komfortabel aussuchen, bestellen und 
am nächsten Tag loslesen! www.bargtebuch.de
Oder Sie nehmen eins unser vielfältigen Veranstaltungs- und Aktions-Angebote wahr! z.B. „Einige 
Stunden stöbern“. Lassen Sie sich mit einigen guten Freunden oder Bekannten nach Ladenschluss in 
der Buchhandlung für einige Stunden einschließen! Denn viele Bücherfreunde/-innen träumen lustvoll 
davon – schmökern nach Herzenslust. Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen Termin: Werktags nach  
18 Uhr, Samstag oder Sonntag. info@bargtebuch.de

ELEKTRO

Telefon (0 45 32) 2 09 20, Fax 2 41 03
Notdienst ab 18 Uhr für unsere Kunden: 
0171 / 370 87 95

Ihr kompetentes Fachgeschäft

2 x in Bargteheide
Rathausstraße 32  Ladengeschäft
Otto-Hahn-Str. 4  Küchenstudio & Elektroinstallation
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Wie in jedem Jahr liegt Ostern in einer 
Zeit, in der nach langer dunkler Jahres-
zeit der Frühling zurückkehrt. Alles wird 
heller und bunter, das Leben kehrt wie-
der. An Ostern feiern wir die Auferste-
hung Jesu. Das Leben ist stärker als der 
Tod, das Licht stärker als das Dunkel. Os-
tern ist der Weg aus der Dunkelheit ins 

Licht. Diesen Weg wollen wir 
mit Gottesdiensten in unse-

ren Kirchen begehen.

Am Gründonners-
tag, 06. April, feiern 
wir um 19.00 Uhr ei-
nen regionalen Abend-

gottesdienst in der 
Eichedeer Kirche. 

Gründonnerstag ist 
der Gedenktag 
der Einsetzung 
des Abend-
mahls, das Je-
sus vor seinem 
Tod mit den Jün-

gern aß. In unse-
rem Gottesdienst 

werden wir an langen Ti-
schen das Abendmahl miteinander feiern 
und gemeinsam essen und trinken.

Am Karfreitag, 07. April, feiern wir 
um 9.50 Uhr in Eichede und 11.11 Uhr 
in Bargteheide Gottesdienst. Jesus, 
Gottes Sohn und Menschenfreund wird 
umgebracht. Verraten vom Freund. Dif-
famiert von religiösen Autoritäten. Zu 
Tode verurteilt und gequält von militäri-
scher Besatzungsmacht. Daran denken 
wir. Themen, die seit dem Ukrainekrieg 

bei vielen präsent sind. Gott so nah in 
den Dingen der Welt. Christus „für uns“ 
gestorben. Eine Wunde und Sehnsucht 
nach Heilung. Wir feiern mit meditativen 
Texten, mit neuen und alten Liedern.

Die Osternacht von Karsamstag auf 
Ostersonntag bringt dann das Licht in 
die Kirche. In die dunkle Kirche zieht die 
neue Osterkerze ein. Wir wollen die be-
sondere Atmosphäre des Übergangs von 
der Dunkelheit ins Licht, vom Tod zum 
Leben mitvollziehen. Den regionalen 
Osternachts-Gottesdienst feiern wir um 
22.00 Uhr in der Bargteheider Kirche. 
Ab 21.00 Uhr startet bereits das Oster-
feuer mit Musik und Geschichten auf 
dem Parkplatz der Kircheninsel.

Ostersonntag, 09. April, 
wird es dann bunt, hell und fröh-
lich. Und es gibt bestimmt auch 
etwas zu lachen, versprochen. 
Denn wir feiern Familiengottesdienst 
– um 9.50 Uhr in Eichede und 11.11 
Uhr in Bargteheide, wo sich die Kinder 
anschließend auch auf Ostereier-Suchen 
freuen können. 

Am Ostermontag, 10. April, feiern 
wir schließlich noch einen lebendigen 
Tauf-Gottesdienst um 11.11 Uhr. in der 
Bargteheider Kirche. Taufanmeldungen 
sind über das Kirchenbüro möglich (Tel: 
04532/50 25-0).

Wir laden Sie alle herzlich ein, den 
Weg Jesu mit uns gemeinsam zu gehen.

 Pastor Tim Ströver

A u s  d e r  G e m e i n d e

Karwoche und Ostern in unseren Gemeinden:

Vom Dunkel ins Licht  
Osterlachen nach Joachim Ringelnatz:

OSTERN

O s t e r l a c h e n

Wenn die Schokolade keimt,
wenn nach langem Druck bei Dichterlingen 
Glockenklingen sich auf Lenzeschwingen endlich reimt,
und der Osterhase hinten auch schon presst, 
dann kommt bald das Osterfest.

Und wenn wirklich dann mit Glockenklingen
Ostern naht auf Lenzesschwingen, 
dann mit jenen Dichterlingen
und mit deren jugendlichen Bräuten
draußen schwelgen mit berauschten Händen 
ach, das denk ich mir entsetzlich,
außerdem – unter Umständen –
ungesetzlich.

Aber morgens auf dem Frühstückstische
fünf, sechs, sieben flaumweich gelbe frische
Eier. Und dann ganz hineingekniet!
Ha! Da spürt man, wie die Frühlingwärme
durch geheime Gänge und Gedärme
in die Zukunft zieht,
und wie dankbar wir für solchen Segen
sein müssen.
Ach, ich könnte alle Hennen küssen,
die so langgezogene Kugeln legen.

                          Joachim Ringelnatz

Frohe 
Ostern!
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K i t a  A m  M ü h l e n t o r

Segel setzen mit veränderter und dennoch vertrauter Flagge 

Kita Mühlentor: Abschied und Neuanfang 
 „Die Segel neu setzen, den Anker 

lichten, Ablegen, die Wende vorbereiten, 
vertrautes Gewässer verlassen, Segeln 
am Wind, bereit machen zum Ankern!“ 
Dies sind nur einige der Navigationstä-
tigkeiten, die uns zum Ende des Jahres 
2022 mit Blick auf das Leitungsteam 
in der Kita „Am Mühlentor“ beschäftigt 
haben. Wir mussten uns auf einen Ab-
schied vorbereiten, einen Rollenwechsel 
im Leitungsteam planen und durften 
uns über eine Rückkehr freuen. Ab-
schied und „Wieder“-Neubeginn in nur 

einem Monat planen, feiern 
und Vertrautes umsetzen.

So haben wir 
nach über sieben 
Jahren Leitungs-
tätigkeit Maren  
Leonhardt in eine 

neue Aufgabe verab-
schiedet.  Sie wird zu-

künftig an Berufsbildenden 
Schulen als Lehrkraft unterrich-

ten und zukünftige Fachkräfte für 
Kindertagesstätten ausbilden.

Frau Gudrun Krogmann 
wechselt aus der stellver-
tretenden Leitung und 
übernimmt im „fliegenden 
Wechsel“ das Aufgaben-
gebiet der Gesamtleitung. 
Sie ist seit 1987 für die Kir-
chengemeinde tätig und war 
bereits in allen drei Kindertages-
einrichtungen eingesetzt. 

Damit nicht genug, freuen wir uns, 
Frau Ann-Kathrin Frei wieder als stell-
vertretende Kita-Leitung begrüßen zu 
dürfen. 

Wir blicken voller Freude auf die letz-
ten sieben Jahre mit Maren Leonhardt 
zurück, danken ihr für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit und wünschen 
ihr für ihren weiteren Lebensweg alles 
Gute und Gottes Segen. 

Gleichzeitig freuen wir uns über und 
mit der alten/neuen/vertrauten Lei-
tungsteam-Zusammensetzung und bli-
cken gespannt auf die vor uns liegende 
Zeit.
Gott sei vor dir, wenn du den Weg  
nicht weißt. 
Gott sei neben dir, wenn du unsicher bist. 
Gott sei über dir, wenn du Schutz brauchst. 
Gott sei in dir, wenn du dich fürchtest.

 Pastor Tim Ströver, Vorsitzender 
des Ausschusses für die laufende 

Verwaltung der Kindertagesstätten 
und Karola Sieg-Kirchniawy, 

Geschäftsführung KITAs

K i t a  E c k h o r s t

Der Hort Eckhorst startete abwechslungsreich ins neue Jahr

Buntes Ferienprogramm im Januar
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Montagmorgen, 02.01.2023. Neues 
Jahr. Neue Ideen. Am ersten Horttag des 
Jahres planten wir in einer kleinen Feri-
en-Kinderkonferenz die Ferienwoche. Ge-
meinsame Ideen wurden ausgetauscht, 
abgestimmt und umgesetzt.

Bei Popcorn und Chips haben wir es 
uns gemütlich gemacht und starteten 
die gemeinsame Woche mit dem belieb-
ten Hort-Kino. Am nächsten Tag ging es 
zum Austoben ins Indoo Ahrensburg. Hier 
konnten wir wetterunabhängig den Feri-
entag genießen. 

Ein weiterer Wunsch der Kinder konn-
te erfüllt werden und so haben wir uns 
auf den Weg zum Reiterhof Pony-Raz in 
Elmenhorst gemacht. Die Kinder 
konnten die Pferde kennen-
lernen, putzen und für das 
Reiten vorbereiten. Stolz 
überwanden einige Kin-
der ihre Angst vor diesen 
beeindruckenden Tieren 
und drehten ihre Runden 
auf dem Rücken der Pferde. 

Um diese besondere Fe-

rienwoche zum Start des Jahres ab-
zuschließen, ging es am Freitag zum 
Hamburger Hafen. Schatzsuche auf den 
Spuren Störtebekers im Speicherstadt-
museum, Ausblick auf der Plaza der Elb-
philharmonie, Fährfahrt über die Elbe 
und ein Fischbrötchen an den 
Landungsbrücken gaben 
dieser Woche den per-
fekten Abschluss. 

Wir freuen uns 
schon auf die nächs-
ten Ferien und die da-
mit verbunden spannen-
den Ideen, die bereit zur 
Umsetzung sind.

 Das Team des Hortes der 
Ev. Kita Eckhorst
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Bitte zurücksenden an das Kirchenbüro, Lindenstraße 2, 22941 Bargteheide
oder per Fax an: 04532/50 25 16

□ Ja, ich habe was übrig! (bitte ankreuzen)
Ich bin bereit, die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Bargteheide durch 
□ einen „Euro-Heiermann“ (€ 5,-) im Monat 
□ einen Beitrag von €  mtl. zu unterstützen.

Name

Straße

Ort

Telefon (optional)

E-Mail (optional)

□ Ich überweise den Betrag ohne weitere Aufforde-
rung oder als Dauerauftrag (Konto siehe rechts). 
□ Ich möchte ein SEPA-Lastschriftenmandat erteilen.
Das Einzugsverfahren ist für uns eine große Hilfe. 
Wir schicken Ihnen das Formular zum SEPA-Last-
schrifteneinzug umgehend zu. Vielen Dank!

Mein „Freiwilliges Kirchgeld“ soll verwendet werden für:
□ Kinder- und Jugendarbeit
□ Kirchenmusik                        □ Kirche allgemein
□ jeweiliges Jahresspendenprojekt
(Bitte nur ein Spendenprojekt ankreuzen.) 
Bis zu einem Betrag von € 200,- gilt der Einzahlungsbeleg 
oder der Kontoausdruck als Nachweis für das Finanzamt. 
Wir senden Ihnen aber auch gerne eine Spendenbeschei-
nigung zu.
□ Ich möchte bitte eine Spendenbescheinigung 
zugeschickt bekommen.

Datum, Unterschrift

Unsere Bankverbindung:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Bargteheide 
Bank: Sparkasse Holstein        BIC NOLADE21HOL    
IBAN DE62 2135 2240 0179 0973 16 
Verwendungszweck: „CLUB der 100“

Club der 100!	
Propstei Chalinze (Tansania)

„Wenn mein Opa mir 
einen Heiermann ge-
geben hat, war die 

Welt in Ordnung!“ Über 70 Menschen aus 
Bargteheide und den umliegenden Dörfern 
haben mindestens einen 5er, jetzt in Euro, für 
uns übrig. Manche unterstützen uns auch mit 
größeren Beträgen – regelmäßig oder auch 
mit einem einmaligen Beitrag. Hiermit kön-
nen wir eine Menge bewegen und danken al-
len Spenderinnen und Spendern von Herzen.

Sie bestimmen dabei selbst, wofür das 
sogenannte „Freiwillige Kirchgeld“ verwen-
det wird, sei es für die kirchenmusikali-
schen Gruppen, für Kinder-, Jugend- und 
Seniorenarbeit oder die Kirche allgemein. 
Von Ihrer Spende profitieren viele: Wir hel-
fen Menschen an Leib und Seele.

Es war im September 1998: Nach ers-
ten Briefkontakten wurde die Partnerschaft 
unserer Kirchengemeinde mit der ev.–
luth. Propstei Chalinze in Tansania 
mit dem Besuch von vier Bargte-
heidern in Chalinze begründet. 
Im Rahmen der jetzt 25-Jähri-
gen Partnerschaft konnten vie-
le gemeinsam vereinbarte Pro-
jekte verwirklicht werden, wie 
z.B. das Nähmaschinenprojekt 
der Frauengruppe in Bwawani, 
die Tischlerlehrwerkstatt in Lugo-
ba oder die Errichtung von Kindergär-
ten in Chalinze und Mdaula. Ein wichtiges 
Dauerprojekt ist die Übernahme von Schul-
geld für Kinder, die die „Secondary School“ 
besuchen sollen, deren Eltern das aber 
nicht bezahlen können. 

Sie wollen auch auf sich auf-
merksam machen und für Ihr 
Unternehmen, Ihre Praxis etc. 
werben? - Dann schreiben Sie 
uns und schalten im unterwegs 
IHRE WERBUNG! 
unterwegs@kirche-bargteheide.de

F r e i w i l l i g e s  K i r c h g e l d

27

W e r b u n g

Für Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, Suchterkrankungen und Lern-
behinderungen. Wir kommen zu Ihnen 
nach Hause und unterstützen Sie verläss-
lich, zugewandt und kompetent. 

Weitere Angebote: Wohnen, Beschäfti-
gung und Förderung, wie Sie es brauchen.

 Unser Info-Telefon: 
 0 45 32.288 29 50

tohus gGmbH · Mittelweg 5
22941 Bargteheide · www.tohus-alsterdorf.de

Ambulante Hilfen
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Gleich in Ihrer Nähe: die Schülerhilfe!

In Zukunft
bessere Noten

Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

Individuelle Förderung der Kinder und Jugendlichen

Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Lassen Sie sich beraten:

04532-19 4 18

Bargteheide • Hamburger Straße  19 • Tel. 04532-19418
www.schuelerhilfe.de/bargteheide         bargteheide@schuelerhilfe.com

Musisches Forum Bargteheide e.V.
... mehr als eine Musikschule | www.musisches-forum.de

Entdecken Sie die Welt der Musik!
Sichern Sie sich jetzt einen Platz in den neuen Kursen:
Kindermusikgarten (2 bis 4 Jahre)
Musikalische Früherziehung (4 bis 6 Jahre)
Instrumentenkarussell (ab 1. Klasse)
Mit Spaß ein Instrument lernen
- wir sagen Ihnen wie –
kompetente, kostenlose Beratung 
unter 0 45 32 / 26 58 00 - 
rufen Sie uns jetzt an. 
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Neues vom Bargteheider Friedhof

Neue Projekte und neuer Mitarbeiter
Herzlich Willkommen David in unse-
rem Friedhofs-Team! 

David Wenzel hat am 01. Januar 
2023 seinen Dienst für den Friedhof 
begonnen. David ist die rechte Hand 
von unserem Vorarbeiter Reinhard Jahn 
und wird ihn bei der Anlage und Unter-
haltung der Friedhofsanlagen, dem 
Wegebau sowie im Bestattungsbereich 
unterstützen. Außerdem bedient er all 
unsere Fahrzeuge, Maschinen und Ge-
räte. David bringt etliche Erfahrungen 
aus seinem vorherigen Berufsleben 
mit: er ist Tischler und handwerklich 
sehr breit aufgestellt. Wir freuen uns 
sehr, dass er sein Können jetzt für uns 
und den Friedhof einsetzt! Schön, dass 
Du da bist!

Gemeinsam werden wir nun die 
Gestaltung und Weiterentwicklung 
der Friedhofsanlagen im neuen Jahr 
wieder aufnehmen. So steht dem-
nächst die Fertigstellung unse-
res Apfelhains an. Es wird Erde 
aufgebracht und die gesamte 
Fläche begradigt. Weitere Grab-
stätten entstehen und auch die 
Bepflanzung wird vervollstän-
digt. Auch im Apfelhain werden 
noch Sitzmöbel aufgestellt, die 
dann zum Verweilen einladen.

Unser Himmlisches 
Beet erfordert drin-
gend eine Erweite-
rung der Anlage. 
Diese wird unser 
Gärtnerteam in den 

nächsten Wochen vornehmen und 
dann die Gesamtanlage – Ro-
sengarten und Himmlisches 
Beet – mit Wegen und schö-
ner, artgerechter Bepflan-
zung vervollständigen. 

So soll der Friedhof wei-
terhin zum Gedenken und 
Verweilen einladen. Unser 
Team ist sehr motiviert, unseren 
Gästen und Besuchern, wie auch 
Bienen, Insekten und damit auch der 
Tierwelt, einen Ort des Lebens zu ge-
ben und zu gestalten.

 Kai Passow

F r i e d h o f  B a r g t e h e i d e
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A d r e s s e n

Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bargteheide
Lindenstraße 2, 22941 Bargteheide 
www.kirche-bargteheide.de

 Kirchenbüro
Sabine Garben-Schmidt, Eva Knudsen
Fax 50 25-16	 04532/50 25-0 
kirchenbuero@kirche-bargteheide.de
Infotelefon:	 04532/50 25-50 
Öffnungszeiten:
Montag: 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 	 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag:	 10.00 - 12.00 Uhr

 Pastoren
Pastor Andreas Feldten	  50 25-25
a.feldten@kirche-bargteheide.de
Pastor Jochen Weber	  50 25-33
j.weber@kirche-bargteheide.de
Pastor Tim Ströver	  50 25-31
t.stroever@kirche-bargteheide.de
Vikarin Anja Pasche	  0176 / 344 093 17
a.pasche@kirche-bargteheide.de
Pastorin Frauke Niejahr
	  0151 /19519820

 Kirchenmusik
www.kirchenmusik-bargteheide.de
Andis Paegle (Kantor)	  50 25-41
a.paegle@kirche-bargteheide.de
Volker Thomsen 	 50 25-41
(Musikpädagoge) 	
v.thomsen@kirche-bargteheide.de

 Küsterei
Jürgen Feddern	  50 25-27
kuesterei@kirche-bargteheide.de
Julius Colmant 	  50 25-27
j.colmant@kirche-bargteheide.de

 KonfiCamp 
Diakon Oliver Wildner 	  50 25-37
	 Handy: 0176 / 343 807 15
o.wildner@kirche-bargteheide.de

 Familienzentren
Sabine Wiechern
Fax 50 25-16	  50 25-15
familienzentrum@kirche-bargteheide.de

 Kindertagesstätten
Geschäftsführung Kindertagesstätten:
Karola Sieg-Kirchniawy	  50 25-28

www.kita-lindenstrasse.de
Lindenstraße: Julia Meding	  7253

www.kita-eckhorst.de
Eckhorst: Jens Kähler	  3670

www.kita-muehlentor.de
Mühlentor: Gudrun Krogmann 26 23 40

 Friedhofsbüro
www.bargteheider-friedhof.de
Friedhofsverwalter Kai Passow 
Glindfelder Weg 15, 22941 Bargteheide
Fax: 26 52 464	  26 52 727
Friedhof-Bargteheide@gmx.de
Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo, Di, Mi und Fr: 	 8.00 - 13.00 Uhr
nachmittags nach Vereinbarung

 Ahrensburger Tafel
Hamburger Straße 7, 22941 Bargteheide
Freitag: 14.30 - 16.00 Uhr

 Ev. Beratungsstelle Stormarn für
Erziehungs-, Familien- u. Lebensfragen
www.beratungsstelle-stormarn.de
Anmeldung: 	 244 33 oder persönlich 
Dienstag: 	 14.00 - 16.00 Uhr 
und Freitag: 	 10.00 - 12.00 Uhr

Ev. Telefonseelsorge
 0800 / 111 01 11 (kostenfrei)

Kirchenbüro: 04532/50 25-0 – www.indekark.de 

So erreichen Sie uns

Konto: Sparkasse Holstein  ∙  BIC: NOLADE21HOL  ∙  IBAN: DE62 2135 2240 0179 0973 16 

A m t s h a n d l u n g e n

Stand: 17. Februar 2023

Freud & Leid
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Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.



Sie haben 
Anregungen oder 

Kritik zum unterwegs 
oder möchten gerne einen 

Artikel veröffentlichen? 
Schicken Sie bitte eine E-Mail an: 

unterwegs@kirche-bargteheide.de.
Vielen Dank, Ihr unterwegs-Team.

 Weltgebetstag am 03. März 2023
Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Weltgebetstags-Gottesdienst am 03. 
März 2023 um 19.00 Uhr bei uns in 
der Evangelischen Kirche auf der 
Kircheninsel. Wie in den letzten 
Jahren wird er von Frauen kon-
fessionsübergreifend vorbereitet 
und gefeiert. Das Thema lautet: 
Glauben bewegt. Die Liturgie 
stammt in diesem Jahr 
von Frauen aus Taiwan. 
Herzlich willkommen!

 Tanzen im Gemeindehaus
Die „Erlebnis-Tanz-Gruppe“, die sich im-
mer montags von 15.45 bis 17.15 Uhr 
im Saal des Martin-Luther-Hauses trifft, 
sucht noch tanzlustige Menschen. Egal 
ob allein oder als Paar – alle sind will-
kommen. Getanzt wird zu unterschied-
lichen Musikrichtungen, Vorkenntnisse 
sind keine erforderlich. 
Weitere Infos bei Monika Weber, 
Tel. 04532/ 500 580. 
Herzliche Einladung! 


